
 

A. Kessel und Zubehör. l73

Malletmaschinen. Die meisten von ihnen sind schwere Güterzug- und

Gebirgslokomotiven; nur 58 Personenzuflokomotfven mit drei Trieb-

achsen befinden sich unter den mit Rostbeschickern ausgerüsteten

amerikanischen Lokomotiven.

Bauart „Hayden“ (Abb. 106). In einem mechanisch an-

getriebenen Becherwerk a wird die von Hand zerkleinerte Kohle

vom Tender aus ununterbrochen durch eine endlose Förderkette zu

einer etwa 80 kg Kohle iassenden Tasche b an der Hinterwand der

Lokomotiv-Feuerbüchse geleitet. Diese Tasche ist notwendig als

Zwischenglied zwischen der von der Förderschnecke ununterbrochen

zugetühden und der von dem Verteilungsschieber zwischen Tasche b

und Trichter c in Pausen in die Feuerbüchse eingebrachten Kohle. Der
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Abb. 108. Rostbeschicker Bauart „Barnum“.

etwa 5 kg Kohle tassende Verteilungsschieber ist eigentlich der beweg-

liche Boden der-Tasche. Durch Drehung wird er abwechselnd gefüllt

und gibt seinen Inhalt an den Trichter c in regelmäßigen Pausen ab.

Dieser Trichter durchbricht die Feuertür schräg und läßt die Kohle

auf eine wagereehte Platte innerhalb der Feuerbiichse in Höhe der

Türunterkante gelangen. Unmittelbar dahinter liegen 5 strahlen-

förmig angeordnete Dampfdüsen mit selbsttätiger Steuerung. Mittels

der Düsen 'wird der vor ihnen liegende Brennstoff in die Feuerbüchse

geblasen.

Bauart ‚.Crawiord“ [Abb. 107]. Unterschubteuerung (Kohle

wird von unten an die Brennschicht nachgedriickt] bestehend

aus _zwei Trögen a unterhalb des Bodenringes‚ deren Seiten-

wände den als Schüttelrost ausgebildeten Rost etwas überragen

  

     


